
Kunst erleben
CASPAR DAVID FRIEDRICH –
KUNST FÜR EINE NEUE ZEIT

GROSSE JUBILÄUMSAUSSTELLUNG ZUM 250. GEBURTSTAG
15. Dezember 2023 bis 01. April 2024 in der Hamburger Kunsthalle

REISEVERLAUF

1. Tag: Anreise nach Hamburg
Bevor Sie in das Leben und Wirken des bedeutenden 
Malers und Grafi kers Caspar David Friedrich 
eintauchen, lernen Sie das „Tor zur Welt“ bei 
einer immer wieder interessanten Hafenrundfahrt 
kennen. Luxuriöse Kreuzfahrtschiffe, gigantische 
Containerfrachter und liebevoll restaurierte 
Museumsschiffe lassen sich von Bord einer Hamburger 
Barkasse aus entdecken – Fernweh inklusive. Genießen 
Sie am Abend ein regional-typisches Abendessen in 
einem Hamburger Restaurant (fakultativ). 

2. Tag: Caspar David Friedrich in der Kunsthalle 
Hamburg
Nach dem Frühstück im Hotel starten Sie zum Besuch 
der Kunsthalle Hamburg. Von Dezember 2023 bis 
März 2024 präsentiert diese die Ausstellung zum 
250. Geburtstag des Malers, der noch zu Lebzeiten 
in Vergessenheit geraten war und erst zu Beginn des 
20. Jahrhunderts wieder entdeckt wurde. Bei einem 
geführten Rundgang entdecken Sie mehr als 100 
Exponate der Ausstellung. 

Dank Jahrhunderte währendem Seehandel bietet 
Hamburg eine unvergleichliche Vielfalt von 
Kultur, Kulinarik, Architektur und Natur. Bei einer 
Rundfahrt lehnen Sie sich entspannt zurück und 
schnuppern ein wenig vom Flair der traditionsreichen 
Kaufmannsstadt. 

3. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstück heißt es Abschied nehmen. Bevor 
Sie Hamburg verlassen, lädt vielleicht noch eines der 
interessanten Hamburger Museen zu einem Besuch ein.

Leistungen
2 x Übernachtung in Zimmern mit Bad o. DU / WC 

2 x Frühstücksbüfett 

1 x Eintritt zur Ausstellung 
„Caspar David Friedrich – Kunst für eine neue Zeit“ 
in der Hamburger Kunsthalle



1 x Stadtrundfahrt Hamburg (ca. 2 Std.) 

1 x Hafenrundfahrt Hamburg (ca. 1 Std.) 

Kultur- und Tourismustaxe Hamburg 

Arrangementpreis €

im Arcotel Rubin

p.P. im Doppelzimmer ab 188,-
EZ-Zuschlag ab 80,-

im Reichshof Hotel Hamburg

p.P. im Doppelzimmer ab 212,-
EZ-Zuschlag ab 120,-

Für Sie vorreservierte Termine
05.01. – 07.01.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
12.01. – 14.01.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
17.01. – 19.01.24, MI – FR (Arcotel Rubin)
19.01. – 21.01.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
26.01. – 28.01.24, FR – SO (Reichshof Hotel Hamburg)
02.02. – 04.02.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
12.02. – 14.02.24, MO – MI (Fasching, Arcotel Rubin)
14.02. – 16.02.24, MI – FR (Reichshof Hotel Hamburg)
23.02. – 25.02.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
01.03. – 03.03.24, FR – SO (Reichshof Hotel Hamburg)
15.03. – 17.03.24, FR – SO (Reichshof Hotel Hamburg)
22.03. – 24.03.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
Weitere Termine und Verländerungsnächte gerne a.A.

Unsere Partnerhotels (Auswahl)
Arcotel Rubin Hamburg (ca. 1 km Fußweg zur Kunsthalle) 

Reichshof Hotel Hamburg (ca. 500 m Fußweg 
zur Kunsthalle) 

Pluspunkte €
Führung durch die Ausstellung „Caspar David 
Friedrich – Kunst für eine neue Zeit“
∙ DI – SA, 60 Min., max. 25 Pers., pro Guide, ab 115,-
∙ SO + FR, 60 Min., max. 25 Pers., pro Guide, ab 125,-
Abendessen im Acrotel Rubin, p.P. ab 29,-
Abendessen im Reichshof Hotel, p.P. ab 34,-
Abendessen als 3-Gang-Menü in einem 
typ. Hamburger Restaurant, z.B. Restaurant 
Schifferbörse (fußläufi g zu beiden Hotels), p.P. ab 33,-
Besuch des Auswanderermuseums 
Ballin-Stadt, p.P. ab 13,-

Behringer Touristik ist offi zieller Reisepartner 
der Hamburger Kunsthalle

BEHRINGER TOURISTIK GMBH & CO. KG 
ROBERT-BOSCH-STRASSE 12 

35398 GIESSEN

TEL.: +49 (0) 6 41 96 81-0 
info@behringer-touristik.de
www.behringer-touristik.de

FREUEN SIE SICH AUF EINE 
HERAUSRAGENDE AUSSTELLUNG 
IN HAMBURG!
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Helmut Schnabel
Tel. +49 (0) 641 96 81 - 23

Tanja Volk
Tel. +49 (0) 641 96 81 - 24

WIR FREUEN UNS AUF IHRE ANFRAGEN!

norddeutschland@behringer-touristik.de
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Kunsthalle FriedrichCASPAR DAVID FRIEDRICH
KUNST FÜR EINE NEUE ZEIT CASPAR DAVID FRIEDRICH

Caspar David Friedrich ist der bedeutendste Maler der 
deutschen Romantik. Seine Werke sind Ikonen einer 
Zeit größter gesellschaftlicher Umbrüche. Aus seinen 
Landschaftsgemälden spricht eine neue Sicht auf die 
Natur, die auch heute unverändert fasziniert. Anläss-
lich seines 250. Geburtstags präsentiert die Hamburger 
Kunsthalle über 100 seiner Gemälde und Zeichnungen, 
darunter die bedeutendsten von ihm geschaffenen 
Werke. Die Ausstellung bietet das umfangreichste 
Panorama seiner Kunst seit vielen Jahren.
Welches zukunftsweisende Potenzial steckt in Friedrichs 
stimmungsvollen wie einprägsamen Landschaften?  

Im Zentrum seines Werks steht das Verhältnis von 
Mensch und Natur. Denn so unberührt die Natur in 
vielen Bildern auch erscheint, ist sie nie ohne den 
Menschen zu denken. Oftmals erscheint dieser bei 
Friedrich dabei als Rückenfigur in der Landschaft. 
Aber auch jene Bilder, die menschenleere Landstri-
che zeigen, setzen einen Blick voraus, der auf einen 
Menschen zurückschließen lässt. Selten war dieses 
Verhältnis von Mensch und Natur so aktuell wie jetzt 
in Zeiten des Klimawandels. Wie stark seine Werke 
auch heute noch inspirieren, zeigen zahlreiche Werke 
zeitgenössischer Künstler*innen.

1774  Friedrich wird in Greifswald als Sohn  
   eines Seifensieders geboren. Erste  
   künstlerische Anleitung durch den  
   Zeichenlehrer Johann Gottfried Quistorp.

1794  In der Kopenhagener Kunstakademie  
   belegt er die Freihandzeichenklasse  
   sowie die Gips- und Modellklasse.

1798  Rückkehr nach Greifswald und Fortsetz- 
   ung seines Studiums an der Akademie  
   in Dresden. Reisen nach Greifswald,  
   Rügen, Neubrandenburg und Nordböhmen.

1801  Friedrich lernt in Greifswald Philipp Otto  
   Runge kennen. Wanderungen auf der 
   Insel Rügen.

1805   Beginn einer langen Freundschaft mit  
   dem Maler Gerhard von Kügelgen.  
   Friedrich gewinnt einen Preis der  
   Weimarer Kunstfreunde unter der Ägide  
   Goethes, der später mehrere Arbeiten  
   Friedrichs erwirbt.

1808-10 Sein frühestes Ölbild, der „Tetschener  
   Altar“ wird erstmals der Öffentlichkeit  
   präsentiert. Friedrich muss sich einer  
   vernichtenden Kritik stellen.

1809/10 Entstehung der Gemälde „Mönch am  
   Meer“ und „Abtei im Eichwald“

1810   Friedrich wird auswärtiges Mitglied der  
   Königlichen Kunstakademie in Berlin. 

1811  Harzreise und Besuch Goethes in Jena.

1812  Friedrich Wilhelm III erwirbt das  
   Gemälde „Morgen im Riesengebirge“

1815  Besuch der Insel Rügen. Eines seiner  
   Hauptwerke „Kreidefelsen auf Rügen“  
   entstehen drei Jahre danach.

1817/18 Friedrich lernt Carl Gustav Carus sowie  
   den norwegischen Maler Johan Christian  
   Clausen Dahl kennen. 

1817-19 Die ikonischen Hauptwerke der  
   Romantik „Wanderer über dem Nebel- 
   meer“ und „Zwei Männer in Betrach- 
   tung des Mondes“ entstehen.

1824  Friedrich wird zum außerplanmäßigen  
   Professor der Dresdener Akademie  
   ernannt. 

1835  Nach wiederkehrenden Krankheitsphasen  
   erleidet Friedrich einen Schlaganfall.

1840   Tod in Dresden.

Caspar David Friedrich, Selbstbildnis mit aufgestütztem Arm, um 1802
Foto: Christoph Irrgang

DIE HAMBURGER KUNSTHALLE

Die Hamburger Kunsthalle, zwischen Hauptbahnhof 
und Alster gelegen, beherbergt eine der wichtigsten 
öffentlichen Kunstsammlungen Deutschlands. Die 
Besucher erleben einen einzigartigen Rundgang 
durch acht Jahrhunderte Kunstgeschichte. In der 
Präsentation der renommierten Sammlungsbestände 
und Wechselausstellungen werden die Entwicklun-
gen der Kunst vom Mittelalter bis heute gezeigt.

Die Hamburger Kunsthalle zeigt darüber hinaus in 
ihrer ständigen Ausstellung mehr als 1.000 Werke 
von namenhaften Künstlern wie Cranach, Rem-
brandt, Pieter de Hooch, Caspar David Friedrich, 
Philipp Otto Runge, Adolph Menzel und Max Lieber-
mann sowie Stücke von Max Beckmann, Wilhelm 
Lehmbruck, Ernst Ludwig Kirchner, Edvard Munch 
und Paul Klee. Liebhaber der zeitgenössischen Kunst 
begegnen unter anderem Bruce Nauman, Gerhard 
Richter, Jenny Holzer oder Sigmar Polke. Das Kupfer-
stichkabinett der Kunsthalle gehört darüber hin-
aus mit seinen mehr als 130.000 Zeichnungen und 
druckgraphischen Blättern zu den bedeutendsten in 
Deutschland.

Édouard Manet, Nana, 1877, Foto Elke Walford Wiesen bei Greifswald, 1821/22, Foto Elke Walford

Foto: Ralf Suerbaum

Caspar David Friedrich, Kirchenruine Oybin, um 1812, 
Dauerleihgabe von Manfred Brockhaus, Foto: Christoph Irrgang
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   Insel Rügen.

1805   Beginn einer langen Freundschaft mit  
   dem Maler Gerhard von Kügelgen.  
   Friedrich gewinnt einen Preis der  
   Weimarer Kunstfreunde unter der Ägide  
   Goethes, der später mehrere Arbeiten  
   Friedrichs erwirbt.

1808-10 Sein frühestes Ölbild, der „Tetschener  
   Altar“ wird erstmals der Öffentlichkeit  
   präsentiert. Friedrich muss sich einer  
   vernichtenden Kritik stellen.

1809/10 Entstehung der Gemälde „Mönch am  
   Meer“ und „Abtei im Eichwald“

1810   Friedrich wird auswärtiges Mitglied der  
   Königlichen Kunstakademie in Berlin. 

1811  Harzreise und Besuch Goethes in Jena.

1812  Friedrich Wilhelm III erwirbt das  
   Gemälde „Morgen im Riesengebirge“

1815  Besuch der Insel Rügen. Eines seiner  
   Hauptwerke „Kreidefelsen auf Rügen“  
   entstehen drei Jahre danach.

1817/18 Friedrich lernt Carl Gustav Carus sowie  
   den norwegischen Maler Johan Christian  
   Clausen Dahl kennen. 

1817-19 Die ikonischen Hauptwerke der  
   Romantik „Wanderer über dem Nebel- 
   meer“ und „Zwei Männer in Betrach- 
   tung des Mondes“ entstehen.

1824  Friedrich wird zum außerplanmäßigen  
   Professor der Dresdener Akademie  
   ernannt. 

1835  Nach wiederkehrenden Krankheitsphasen  
   erleidet Friedrich einen Schlaganfall.

1840   Tod in Dresden.

Caspar David Friedrich, Selbstbildnis mit aufgestütztem Arm, um 1802
Foto: Christoph Irrgang

DIE HAMBURGER KUNSTHALLE

Die Hamburger Kunsthalle, zwischen Hauptbahnhof 
und Alster gelegen, beherbergt eine der wichtigsten 
öffentlichen Kunstsammlungen Deutschlands. Die 
Besucher erleben einen einzigartigen Rundgang 
durch acht Jahrhunderte Kunstgeschichte. In der 
Präsentation der renommierten Sammlungsbestände 
und Wechselausstellungen werden die Entwicklun-
gen der Kunst vom Mittelalter bis heute gezeigt.

Die Hamburger Kunsthalle zeigt darüber hinaus in 
ihrer ständigen Ausstellung mehr als 1.000 Werke 
von namenhaften Künstlern wie Cranach, Rem-
brandt, Pieter de Hooch, Caspar David Friedrich, 
Philipp Otto Runge, Adolph Menzel und Max Lieber-
mann sowie Stücke von Max Beckmann, Wilhelm 
Lehmbruck, Ernst Ludwig Kirchner, Edvard Munch 
und Paul Klee. Liebhaber der zeitgenössischen Kunst 
begegnen unter anderem Bruce Nauman, Gerhard 
Richter, Jenny Holzer oder Sigmar Polke. Das Kupfer-
stichkabinett der Kunsthalle gehört darüber hin-
aus mit seinen mehr als 130.000 Zeichnungen und 
druckgraphischen Blättern zu den bedeutendsten in 
Deutschland.

Édouard Manet, Nana, 1877, Foto Elke Walford Wiesen bei Greifswald, 1821/22, Foto Elke Walford

Foto: Ralf Suerbaum

Caspar David Friedrich, Kirchenruine Oybin, um 1812, 
Dauerleihgabe von Manfred Brockhaus, Foto: Christoph Irrgang
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Kunst erleben
CASPAR DAVID FRIEDRICH –
KUNST FÜR EINE NEUE ZEIT

GROSSE JUBILÄUMSAUSSTELLUNG ZUM 250. GEBURTSTAG
15. Dezember 2023 bis 01. April 2024 in der Hamburger Kunsthalle

REISEVERLAUF

1. Tag: Anreise nach Hamburg
Bevor Sie in das Leben und Wirken des bedeutenden 
Malers und Grafi kers Caspar David Friedrich 
eintauchen, lernen Sie das „Tor zur Welt“ bei 
einer immer wieder interessanten Hafenrundfahrt 
kennen. Luxuriöse Kreuzfahrtschiffe, gigantische 
Containerfrachter und liebevoll restaurierte 
Museumsschiffe lassen sich von Bord einer Hamburger 
Barkasse aus entdecken – Fernweh inklusive. Genießen 
Sie am Abend ein regional-typisches Abendessen in 
einem Hamburger Restaurant (fakultativ). 

2. Tag: Caspar David Friedrich in der Kunsthalle 
Hamburg
Nach dem Frühstück im Hotel starten Sie zum Besuch 
der Kunsthalle Hamburg. Von Dezember 2023 bis 
März 2024 präsentiert diese die Ausstellung zum 
250. Geburtstag des Malers, der noch zu Lebzeiten 
in Vergessenheit geraten war und erst zu Beginn des 
20. Jahrhunderts wieder entdeckt wurde. Bei einem 
geführten Rundgang entdecken Sie mehr als 100 
Exponate der Ausstellung. 

Dank Jahrhunderte währendem Seehandel bietet 
Hamburg eine unvergleichliche Vielfalt von 
Kultur, Kulinarik, Architektur und Natur. Bei einer 
Rundfahrt lehnen Sie sich entspannt zurück und 
schnuppern ein wenig vom Flair der traditionsreichen 
Kaufmannsstadt. 

3. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstück heißt es Abschied nehmen. Bevor 
Sie Hamburg verlassen, lädt vielleicht noch eines der 
interessanten Hamburger Museen zu einem Besuch ein.

Leistungen
2 x Übernachtung in Zimmern mit Bad o. DU / WC 

2 x Frühstücksbüfett 

1 x Eintritt zur Ausstellung 
„Caspar David Friedrich – Kunst für eine neue Zeit“ 
in der Hamburger Kunsthalle



1 x Stadtrundfahrt Hamburg (ca. 2 Std.) 

1 x Hafenrundfahrt Hamburg (ca. 1 Std.) 

Kultur- und Tourismustaxe Hamburg 

Arrangementpreis €

im Arcotel Rubin

p.P. im Doppelzimmer ab 188,-
EZ-Zuschlag ab 80,-

im Reichshof Hotel Hamburg

p.P. im Doppelzimmer ab 212,-
EZ-Zuschlag ab 120,-

Für Sie vorreservierte Termine
05.01. – 07.01.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
12.01. – 14.01.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
17.01. – 19.01.24, MI – FR (Arcotel Rubin)
19.01. – 21.01.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
26.01. – 28.01.24, FR – SO (Reichshof Hotel Hamburg)
02.02. – 04.02.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
12.02. – 14.02.24, MO – MI (Fasching, Arcotel Rubin)
14.02. – 16.02.24, MI – FR (Reichshof Hotel Hamburg)
23.02. – 25.02.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
01.03. – 03.03.24, FR – SO (Reichshof Hotel Hamburg)
15.03. – 17.03.24, FR – SO (Reichshof Hotel Hamburg)
22.03. – 24.03.24, FR – SO (Arcotel Rubin)
Weitere Termine und Verländerungsnächte gerne a.A.

Unsere Partnerhotels (Auswahl)
Arcotel Rubin Hamburg (ca. 1 km Fußweg zur Kunsthalle) 

Reichshof Hotel Hamburg (ca. 500 m Fußweg 
zur Kunsthalle) 

Pluspunkte €
Führung durch die Ausstellung „Caspar David 
Friedrich – Kunst für eine neue Zeit“
∙ DI – SA, 60 Min., max. 25 Pers., pro Guide, ab 115,-
∙ SO + FR, 60 Min., max. 25 Pers., pro Guide, ab 125,-
Abendessen im Acrotel Rubin, p.P. ab 29,-
Abendessen im Reichshof Hotel, p.P. ab 34,-
Abendessen als 3-Gang-Menü in einem 
typ. Hamburger Restaurant, z.B. Restaurant 
Schifferbörse (fußläufi g zu beiden Hotels), p.P. ab 33,-
Besuch des Auswanderermuseums 
Ballin-Stadt, p.P. ab 13,-

Behringer Touristik ist offi zieller Reisepartner 
der Hamburger Kunsthalle

BEHRINGER TOURISTIK GMBH & CO. KG 
ROBERT-BOSCH-STRASSE 12 

35398 GIESSEN

TEL.: +49 (0) 6 41 96 81-0 
info@behringer-touristik.de
www.behringer-touristik.de

FREUEN SIE SICH AUF EINE 
HERAUSRAGENDE AUSSTELLUNG 
IN HAMBURG!
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Helmut Schnabel
Tel. +49 (0) 641 96 81 - 23

Tanja Volk
Tel. +49 (0) 641 96 81 - 24

WIR FREUEN UNS AUF IHRE ANFRAGEN!

norddeutschland@behringer-touristik.de
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